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1 EINFÜHRUNG 
 

Die Stadt Mannheim plant derzeit die Sanierung eines Teilbereichs der Wilhelm-Varn-

holt-Allee in Mannheim. In diesem Zusammenhang werden Angaben zum Aufbau des 

Bestands sowie zum Trag- und Verformungsverhalten der Böden im Planumsbereich 

benötigt.  

 

Darüber hinaus sind die potentiell anfallenden Aushubmassen des ungebundenen, so-

wie gebundenen Oberbaus im Hinblick auf deren Wiederverwertung orientierend ab-

falltechnisch zu untersuchen und einzustufen.  

 

WPW Geoconsult Südwest wurde mit der Durchführung von Geotechnischen und Ab-

falltechnischen Untersuchungen und der Erarbeitung eines Geo- und Abfalltechnischen 

Berichtes beauftragt.  

 

 

2 VORHANDENE UNTERLAGEN UND BESCHREIBUNG DER BAUMASSNAHME 
 

Für die Ausarbeitung des Berichtes standen Luftbilder mit dem eingezeichneten Sanie-

rungsbereich (ohne Autor, ohne Datum) zur Verfügung. 

 

Für die Geotechnische Untersuchung ist einerseits die Fahrbahn stadtauswärts Richtung 

Autobahn A 656 zu untersucht worden. Der Abschnitt erstreckt sich hier vom Kreu-

zungsbereich mit der Schubertstraße bis ca. 240 m nach der Brückenüberfahrt Herms-

heimer Straße. Die Gesamtstrecke beträgt ca. 1.100 m und weist eine Breite zwischen 

8,50 m und 12,5 m auf. Zusätzlich hierzu wurden die Kreuzungsbereiche der Gottlieb-

Daimler-Straße, sowie der Fahrlachstraße untersucht. 

 

Andererseits ist die Fahrbahn stadteinwärts Fahrtrichtung Innenstadt untersucht wor-

den. Der Abschnitt erstreckt sich hier von der Ausfahrt des Verkehrsübungsplatzes 

Rhein Neckar bis zur Einmündung Museumsstraße auf einer Strecke von ca. 780 m und 

einer mittleren Breite von ca. 11,50 m. 

 

Die Schwarzdecke der zu sanierenden Straßenabschnitte ist optisch größtenteils in ei-

nem mäßigen Zustand. Dies äußerst sich durch Risse und Flickstellen (Abbildung 1). Teil-

weise sind aufgeplatzte Schwarzdecken oder geringmächtige Spurrillen zu erkennen 

(Abbildung 2). Die Schwarzdecke der Fahrbahn ist inhomogen aufgebaut. 
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Abbildung 1: Flickstellen und inhomogener Aufbau der Schwarzdecke, beispielhaft 

 

  
 

Abbildung 2: Risse und Spurrillen, beispielhaft 

 

Es wird nachfolgend davon ausgegangen, dass es sich bei der Wilhelm-Varnholt-Allee 

um eine Straße der Belastungsklasse Bk10 gemäß RStO handelt und dementsprechend 

auch wieder ausgebaut werden soll. Diese Angaben sind durch einen Verkehrsplaner zu 

überprüfen und ggfs. zu bestätigen.  
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3 DURCHGEFÜHRTE UNTERSUCHUNGEN 
 

Zur Erkundung des vorhandenen gebundenen und ungebundenen Oberbaus sowie der 

darunter anstehenden Böden wurden im Fahrbahnbereich der Straße insgesamt 39 

Handschürfe (HSch) mit einer Tiefe von jeweils 1,5 m ausgeführt. In den Einmündungs-

bereichen wurden 3 Schwarzdeckenkerne (KB) zwecks chemischer Analyse entnom-

men. Die Erkundung fand vom 28.10.2019 bis 12.11.2019 statt. Das Ergebnis der Bau-

grunderkundung im Detail ist in der Anlage 2 (Lagepläne) und in Anlage 3ff. in Form von 

Einzelprofilen dargestellt. 

 

Zur Messung der Tragfähigkeit auf der OK der Tragschicht wurde an jedem Handschurf 

ein dynamischer Plattendruckversuche durchgeführt.  

 

Zur bautechnischen sowie geotechnischen Klassifikation der erkundeten Böden wurden 

im bodenmechanischen Labor der WPW Geoconsult Südwest GmbH die nachfolgend 

aufgeführten Laborversuche (Indexversuche) durchgeführt:  

 

- Bestimmung des natürlichen Wassergehaltes gemäß DIN 18121 

- Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze nach DIN 18122 

- Bestimmung der Korngrößenverteilung nach DIN 18123 

 

Die detaillierten Ergebnisse der bodenmechanischen Laborversuche sind in der An-

lage 4 dokumentiert.  

 

Zur orientierenden abfalltechnischen Einstufung der potentiell anfallenden Aushub-

massen wurden im Zuge der Erkundung Einzelproben der Schwarzdecken (Kernbohrun-

gen), Auffüllungen und natürlichen Böden (Handschürfe) entnommen.  

 

Die aufgeschlossenen Schwarzdeckenkerne wurde über ihre Gesamtmächtigkeit hin-

weg auf ihren PAK-Gehalt untersucht.  
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Des Weiteren wurden aus den Auffüllung- /Bodenmaterialien abschnittsweise Einzel-

proben entnommen und zu insgesamt 17 Mischproben zusammengefasst. Die detail-

lierte Mischprobenzusammenstellung kann der Anlage 5 entnommen werden. Im che-

mischen Labor wurden an den Mischproben Deklarationsanalysen nach den Richtlinien 

der LAGA1, dokumentiert in der VwV2 und gemäß DepV3 durchgeführt.  

 

Die Ergebnisse der Deklarationsanalysen sind in der Tabelle in der Anlage 6 aufgelistet 

und den Zuordnungswerten der VwV und DepV gegenübergestellt. Die Prüfberichte 

können in der Anlage 7 eingesehen werden.  

 

Eine zusammenfassende Beschreibung der Ergebnisse befindet sich in Kapitel 7 des vor-

liegenden Berichtes.  

 

 

4 BESCHREIBUNG DER BAUGRUNDVERHÄLTNISSE 
4.1 Gebundener Oberbau 

 

Der gebundene Oberbau besteht aus einer Deckschicht, einer Binderschicht und einer 

Tragschicht. Teilweise ist die Schwarzdecke aus mehreren Binderschichten oder Trag-

schichten zusammengesetzt. Die Gesamtmächtigkeiten variieren zwischen 11 cm und 

29 cm. Teilweise sind Pflastersteine oder Magerbeton an den Schwarzdecken anhaf-

tend. Die erkundeten Mächtigkeiten der Schwarzdecke im Detail kann der Tabelle 1 (Er-

gebnisse dynamische Plattendruckversuche) entnommen werden.  

 

In den westlichen Bereichen der Wilhelm-Varnholt-Allee Fahrtrichtung Autobahn A 656 

wurden unterhalb der Schwarzdecke 18 cm mächtige Pflastersteine angetroffen. Im öst-

lichen Bereich Fahrtrichtung Innenstadt (HSch 28 bis HSch 30) war hingegen Beton/Ma-

gerbeton unterhalb der Schwarzdecke vorhanden.  

 

 

 
1 Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA), „Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 

Abfällen, TR Boden", Stand: 05.11.2004 bzw. "Anforderungen an die stoffliche Verwertung von mineralischen 

Reststoffen/Abfällen ", Stand: 06.11.1997  
2 Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums für die Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmate-

rial, Stand: 29.12.2017 
3 „Verordnung über Deponien und Langzeitlager (DepV)“, Stand: 27.09.2017 
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Der Schichtenverbund der Schwarzdecken ist beinahe durchgehend leicht lösbar oder 

nicht gegeben. Lokal ist in den Schwarzdecken eine schlechte Kornbindung vorhanden.  

 

 

4.2 Bodenverhältnisse 

 

Gemäß den durchgeführten Untersuchungen lassen sich die Tragschichten und der Bau-

grund in folgende Schichten gliedern.  

 

  Schwarzdecke 

   

  Pflastersteine, Beton 

   

A    Auffüllungen: Packlage, Schotter- / Kiestragschicht 

   

A   Auffüllungen: Sand 

   

A   Auffüllungen: Ton, Sand-Ton-Gemisch 

   

  Kies 

   

  Sand 

   

  feinkornreicher Sand 

   

  Ton 

 

In der Fahrbahn Fahrtrichtung A 656 wird im westlichen Teilbereich (HSch 1 bis HSch 

11) der gebundene Oberbau (Schwarzdecken mit Pflastersteinen/Beton) von einer bis 

zu 0,5 m mächtigen Schottertragschicht oder Packlage (Steine) unterlagert.  

 

Unterhalb stehen größtenteils feinkornfreie oder feinkornarme Kiese oder Sande bis 

zur Endtiefe von 1,5 m u. FOK an. Lokal (HSch 4, HSch 9, HSch 10) werden die Tragschich-

ten jedoch ab einer Tiefe von 0,4 m u. FOK bzw. 0,9 m u. FOK von bindigen Böden (Tone, 

Sand-Ton-Gemische oder feinkornreiche Sande) unterlagert. Die Tone sind leicht plas-

tisch und haben eine weiche Konsistenz.  
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In derselben Fahrbahn weiter Richtung Osten wurden größtenteils Kiese (Flusskiese) 

unterhalb der Schwarzdecke angetroffen, die als Kiestragschicht dienen. Die feinkorn-

freien bis feinkornarmen Kiese sind überwiegend bis zur Endtiefe von 1,5 m u. FOK vor-

handen. Teilweise stehen auch feinkornarme bis feinkornfreie Sande an. Es handelt sich 

größtenteils um natürliche Böden. Anzeichen für Auffüllungsmaterialien waren ab und 

zu vorhanden. In diesem Abschnitt wurden zudem lokal (HSch 14, HSch 19, HSch 21) ab 

einer Tiefe von ca. 1,2 m u. FOK leicht plastische Tone mit weicher Konsistenz aufge-

schlossen. 

 

Der ungebunde Oberbau der Fahrbahn Fahrtrichtung Innenstadt ist ebenfalls größten-

teils aus Tragschichten aufgebaut, die aus Kiesen (Flusskiesen) oder Sanden bestehen. 

Selten sind hier Schottertragschichten (HSch 32, HSch 36) vorhanden.  

 

Ansonsten werden die Sande oder Kiese besonders im östlichen Teilbereich (bis 

HSch 34) ab etwa. 0,5 m bis 1 m u. FOK von Tonen unterlagert, die teilweise aufgefüllt 

sind. Die Tone sind leicht bis mitteplastisch und haben eine weiche bis steife Konsistenz. 

Weiter Richtung Westen sind durchgängig feinkornfreie bis feinkornarme Kiese oder 

Sande vorhanden.  

 

Grundwasser wurde im Rahmen der Baugrunderkundung nicht angetroffen und spielt 

für die geplante Baumaßnahme keine Rolle.  

 

 

4.3 Ergebnisse der dynamischen Plattendruckversuche 

 

Auf der OK der Tragschicht sind dynamische Plattendruckersuche durchgeführt worden. 

In den nachfolgenden Tabellen (Tabelle 1 bis Tabelle 2) sind die Ergebnisse detailliert 

aufgelistet. Die Anforderungen an die OK der Tragschicht liegen bei EV2 ≥ 120 MN/m².  

 

Die o.g. Anforderungen werden in Fahrtrichtung Autobahn A 656 (Tabelle 1) beinahe 

durchgängig erreicht. Lediglich ganz im Westen (HSch 4 und HSch 5) oder im Kreuzungs-

bereich zur Fahrlachstraße (HSch 19) werden diese nicht erfüllt.  
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Tabelle 1:  Ergebnisse der dyn. Plattendruckversuche, Fahrtrichtung Autobahn  
 

Ansatz-

stelle 

Tiefe [m] 

(UK Schwarzdecke) 
Material 

Evd 

[MN/m²] 

EV2 

[MN/m²] 

Bewertung nach  

ZTV E StB 17 

HSch 1 0,25  GW (X) 95 142 erfüllt 

HSch 3 
0,11 

bis 0,19 Pflastersteine 
GW 135 202 erfüllt 

HSch 4 
0,14  

bis 0,26 Beton 
GW 52 78 nicht erfüllt 

HSch 5 
0,11 

bis 0,20 Pflasterstein 
GW 69 103 nicht erfüllt 

HSch 6 
0,08 

bis 0,18 Pflasterstein 
GW 82 123 erfüllt 

HSch 7 0,21 GW (X) 91 136 erfüllt 

HSch 9 0,21 GW 140 210 erfüllt 

HSch 10 

(Kreuzung) 

0,08 

bis 0,16 Pflasterstein 
GW (X) 94 141 erfüllt 

HSch 11 0,25 GT 123 184 erfüllt 

HSch 12 0,27 GU 124 148 erfüllt 

HSch 13 0,26 GT 89 133 erfüllt 

HSch 14 0,27 GT 147 220 erfüllt 

HSch 15 0,27 GT 104 156 erfüllt 

HSch 16 0,27 GT 108 162 erfüllt 

HSch 17 0,27 GU 87 130 erfüllt 

HSch 19 

(Kreuzung) 
0,20 GW 69 103 nicht erfüllt 

HSch 20 0,26 GU 159 238 erfüllt 

HSch 21 0,26 GI 87 130 erfüllt 

HSch 22 0,27 GI 83 124 erfüllt 

HSch 23 0,26 GI 139 208 erfüllt 

HSch 24 0,26 GI 120 180 erfüllt 

HSch 25 0,27 GT 81 121 erfüllt 

HSch 26 0,28 GU 100 150 erfüllt 

HSch 27 0,28 GT 104 159 erfüllt 
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In Fahrtrichtung Innenstadt werden die o.g. Anforderungen etwa auf der Hälfte der 

Strecke erfüllt (s. Tabelle 2).  

 

Tabelle 2:  Ergebnisse der dyn. Plattendruckversuche, Fahrtrichtung Innenstadt  
 

Ansatz-

stelle 

Tiefe [m] 

(UK Schwarzdecke) 
Material 

Evd 

[MN/m²] 

EV2 

[MN/m²] 

Bewertung nach  

ZTV E StB 17 

HSch 28 
0,29 

bis 0,42 Magerbeton 
SW 54 81 nicht erfüllt 

HSch 29 
0,29 

bis 0,48 Beton 
SU 79 118 nicht erfüllt 

HSch 30 
0,29 

bis 0,43 Magerbeton 
GU 31 46 nicht erfüllt 

HSch 31 0,26 SU 105 157 erfüllt 

HSch 32 0,25 GT 83 124 erfüllt 

HSch 33 0,26 GI 73 109 nicht erfüllt 

HSch 34 0,25 GI 99 148 erfüllt 

HSch 35 0,26 GU 100 150 erfüllt 

HSch 36 0,27 GU 84 126 erfüllt 

HSch 37 0,25 GI 80 120 erfüllt 

HSch 38 0,29 GW 71 106 nicht erfüllt 

HSch 39 0,29 GI 69 103 nicht erfüllt 

HSch 40 0,23 GI 58 87 nicht erfüllt 

HSch 41 0,25 GT 85 127 erfüllt 

HSch 42 0,28 GU 100 150 erfüllt 

 

 

4.4 Bodengruppen, Bodenklassen und Frostempfindlichkeitsklassen 

 

Die aufgeschlossenen Schichten wurden den jeweiligen Bodengruppen nach DIN 18196 

und Bodenklassen nach DIN 18300:2012 zugeordnet. Die Einstufung in die Frostemp-

findlichkeitsklassen erfolgte nach ZTVE-StB 17 Tabelle 3. Die Zuordnung entspricht der 

Schichtenzusammenfassung in den Aufschlussprofilen. 
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Tabelle 3: Bodengruppen, -klassen, Frostempfindlichkeitsklassen 
 

Bodenart  
Bodengruppe 

nach DIN 18196 

Bodenklasse nach 

DIN 18300 (alt) 

Frostempfindlich-

keitsklasse ZTVE-

StB 17 

Auffüllung 1) 

A  (X) 5 - 

A  
GW, GI 

GU, GT 
3 

F 1 

F 2 

A  SW 3 F 1 

A  TL 4 F 3 

feinkornreicher 

Sand 1) 
 ST* 4  F 3 

Ton 1)  TL, TM 4 F 3 

Sand  

SI, SE, SW 

ST, SU 

ST* 

3  

3 

4 

F 1 

F 2 

F 3 

Kies  

GW, GI 

GU, GT 

GT* 

3 

3 

4 

F 1 

F 2 

F 3 
1) Fein- und gemischtkörnige Böden verändern ihre Konsistenz bereits bei geringer Veränderung des Wassergehaltes. 

Wasserentzug lässt sie rasch austrocknen und schrumpfen, Wasserzufuhr in die Bodenklasse 2 übergehen.  

 

 

5 ERDBAUTECHNISCHE ANGABEN 
5.1 Allgemein 

 

Nachfolgend wird davon ausgegangen, dass die zukünftige Fahrbahnoberkante auf glei-

chem Höhenniveau wie die aktuelle FOK zu liegen kommt. Es wird zudem angenommen, 

dass sich das Planum etwa 0,6 m u. FOK befindet. Gemäß RStO betragen die Planums-

Anforderungen an die Tragfähigkeit EV2 ≥ 45MN/m² und an die Verdichtung DPr ≥ 100 %.  

 

 

5.2 Fahrtrichtung Autobahn A 656 

 

In Fahrtrichtung Autobahn A 656 entspricht der gebundene Oberbau im westlichen Teil-

bereich (HSch 1 bis HSch 11), sowie in den Kreuzungsbereichen hinsichtlich seiner 

Mächtigkeit durchgängig nicht den Vorgaben gemäß der RStO. Die Schwarzdecken wer-

den hier zudem von Pflastersteinen unterlagert. Weiter Richtung Osten werden die 

Schwarzdeckenmächtigkeiten jedoch eingehalten.  
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Die Anforderungen an die Materialzusammensetzung (feinkornfrei) des ungebundenen 

Oberbaus werden nicht überall erfüllt. Teilweise ist ein Feinkorngehalt von 8 % oder 

eine Packlage (Steine) vorhanden. Die Anforderungen an die Tragfähigkeit werden le-

diglich im östlichen Abschnitt und in den Kreuzungsbereichen nicht eingehalten (s. Ta-

belle 1).  

 

Den Erkundungsergebnissen zufolge befindet sich das derzeitige Planum zumeist in 

feinkornfreien bis feinkornarmen Sanden oder Kiesen. An einzelnen Stellen befindet 

sich das Planum tiefer unterhalb des Schotters oder der Packlage bei ca. 0,7 m u. FOK. 

 

Im westlichen Teilbereich bei HSch 4, sowie im Kreuzungsbereich zur Gottlieb-Daimler-

Straße (HSch 9 und HSch 10) stehen knapp unterhalb des Planums Tone mit einer wei-

chen Konsistenz oder feinkornreiche Sande an. Hier können die o.g. Anforderungen an 

das Planum nicht erreicht werden. Es ist daher in diesen Bereichen (ca. 10 % der Fläche) 

ein Bodenaustausch von 50 cm erforderlich.  

 

Um diese Bereiche abgrenzen zu können, sind hier in einem Abstand von ca. 10 m Bag-

gerschürfe auszuführen. Wird hier bis 0,5 m unter Planum kein Ton angetroffen, kann 

der Bodenaustausch entfallen. 

 

In den übrigen Bereichen (90% der Fläche) können die Tragfähigkeitsanforderungen an 

das Planum durch Nachverdichten erfüllt werden.  

 

Ebenfalls werden in diesen Bereichen die Anforderungen an die Tragfähigkeit (OK 

Kiestragschicht, Schottertragschicht, Packlage) erfüllt werden, sodass hier lediglich eine 

Erneuerung der Schwarzdecken ins Auge gefasst werden kann. Nach Entfernung der al-

ten Schwarzdecke muss die freigelegt Frostschutzschicht zunächst statisch und dyna-

misch nachverdichtet werden, bevor die neue Schwarzdecke aufgebracht wird. Die frei-

gelegten Packlagen sind lediglich abzuwalzen. Es sei jedoch darauf hingewiesen, dass 

die Tragschichtmaterialien zum Teil nicht den Anforderungen an Tragschichtmaterialien 

gemäß ZTVE-StB SoB entsprechen.  
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5.3 Fahrtrichtung Innenstadt  

 

In Fahrtrichtung Innenstadt entspricht der gebundene Oberbau beinahe durchgängig 

nicht den Mächtigkeiten gemäß der RStO. Teilweise ist Beton/Magerbeton unterhalb 

der Schwarzdecke vorhanden. Der Schichtenverbund ist häufig leicht lösbar.  

 

Der ungebundene Oberbau ist aus feinkornfreien bis feinkornarmen Sanden oder Kie-

sen zusammengesetzt, sodass auch hier die Anforderungen an die Materialzusammen-

setzung (feinkornfrei) nicht überall erfüllt sind.  

 

In diesem Streckenabschnitt stehen zunächst im Osten (bis HSch 34) auf Planumshöhe 

oder knapp unterhalb des Planums weiche bis steife Tone an. Hier werden die Anforde-

rungen an die Tragfähigkeit und Verdichtung nicht erreicht, sodass ein Bodenaustausch 

von 40 cm (Tone mit steifer Konsistenz) bis 50 cm (Tone mit weicher Konsistenz) auszu-

führen ist. Dies wird auf ca. 45 % dieses Streckenabschnitts auszuführen sein.  

 

Auch hier wird empfohlen, zunächst fortlaufend Baggerschürfe (Abstand ca. 10 m) aus-

zuführen, um die Bereiche mit erforderlichem Bodenaustausch genauer einzugrenzen.   

 

Weiter Richtung Westen (HSch 35 bis HSch 42) werden die Anforderungen an das Pla-

num (im Bereich der übrigen 55 % der Straße) durchgehend durch Nachverdichten er-

reicht. Auch hier sei darauf hingewiesen, dass die Tragfähigkeit an der OK Tragschicht 

prinzipiell durch Nachverdichten erreicht werden kann, sodass eine Erneuerung der 

Schwarzdecken ausreichend wäre. Die Massen sind jedoch nicht durchgehend regelkon-

form (feinkornfrei).  

 

 

6 HINWEISE ZUR DURCHFÜHRUNG 
6.1 Bodenaustausch und geotechnische Wiederverwendbarkeit 

 

Der Bodenaustausch hat mit Massen zu erfolgen, die den in der folgenden Tabelle auf-

geführten Anforderungen genügen. Die Verdichtung muss auf DPr ≥ 100% erfolgen.  
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Tabelle 4:  Anforderung an die Ersatzmassen (Material und Verdichtung) 
 

Bodengruppen nach DIN 18196 

GW, GI, SW, SI 

oder Schotter ähnlich Lieferkörnung ZTV SoB StB 04 

(Fassung 07) 

Gültigkeitsbereich 50 cm unterhalb des Planums bis zum Planum 

Feinkornanteil  0,063 mm  5 % 

Größtkorn 45 mm 

Einbauwassergehalt w   wPr 

Schüttmächtigkeit  25 cm 

Verdichtungsgrad DPr  100 % 

 

In diesem Zusammenhang wird darauf hingewiesen, dass die bereichsweise im Unter-

grund anstehenden bindigen Böden (Tone, feinkornreiche Sande) empfindlich auf Was-

serzutritt insbesondere in Verbindung mit mechanischer Beanspruchung (z.B. durch das 

Befahren mit Baumaschinen) reagieren. Bereits eine geringe Durchfeuchtung kann dann 

zu einer Aufweichung bzw. Verbreiung führen. Das Befahren der Aushubsohle mit Rad-

fahrzeugen ist nicht zulässig. Die Aushubarbeiten sind nur bei trockener und frostfreier 

Witterung durchzuführen und rasch mit dem Bodenaustauschmaterial zu überbauen.  

 

Die zum Aushub gelangenden feinkornarmen oder feinkornfreien Sande und Kiese 

(Tragschichtmaterialien) können aus geotechnischer Sicht einer Wiederverwendung zu-

geführt werden. Die Massen sind gut verdichtbar. Sie genügen allerdings nicht durchge-

hend den Anforderungen an Frostschutzmaterial oder an Schottertragschichten gemäß 

ZTV SoB-Stb 17.  

 

Die Tone und feinkornreichen Sande können nicht ohne Weiteres wiederverwendet 

werden.  

 

Zur Kontrolle des Verdichtungserfolges sind statische Plattendruckversuche gemäß 

DIN 18134 auf der OK Planum durchzuführen. Zahlenmäßig sollte der Verbesserungser-

folg fortlaufend baubegleitend durch die Eigenüberwachung an 30 Stellen sowie im 

Rahmen der Kontrollprüfung an mindestens 10 festzulegenden Ansatzstellen überprüft 

werden. Da dieser Umfang den von der ZTVE empfohlenen Rahmen überschreitet, ist 

ein entsprechend Hinweise im LV erforderlich.  
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6.2 Einteilung in Homogenbereiche 

 

Die Einteilung in die Homogenbereiche nach DIN 18300:2016 erfolgt vor dem Hinter-

grund der anfallenden Erdbautechnischen Prozesse (Aushub und Wiedereinbau) und ist 

in Tabelle 5 aufgeführt.  

 

Tabelle 5: Einteilung in Homogenbereiche (Geotechnische Kategorie 1) 
 

Homogen-

bereich 
Eigenschaft Zuordnung 

A 1 

Schicht Auffüllungen, Tragschichten, natürlicher Boden 

Benennung 

DIN EN ISO 14688-1 

Steine, ohne Kies bis kiesig, ohne Sand bis sandig, fein-

kornfrei 

Kies, ohne Steine bis steinig, schwach sandig bis stark 

sandig, feinkornfrei bis feinkornhaltig 

Kies-Sand-Gemisch, feinkornarm 

Sand, ohne Kies bis stark kiesig, feinkornfrei bis feinkorn-

haltig 

Stein- und Blockanteil 

DIN ISO EN 14688-2 
0 – 70 % 

Feuchtwichte [kN/m³] 19 - 22 

Lagerungsdichte n.n. 

Konsistenz - 

Bodengruppe 

DIN 18196 

(X), GW, GI, GU, GT, GT* 

SE, SW, SU, ST, ST* 

LAGA-Einbauklasse 
Z 0, Z 0*, Z 1.2, Z 2 / DK 0 

Z 1.2 / DK I (MP 1) 

A 2 

Schicht Tragschichten, natürlicher Boden 

Benennung 

DIN EN ISO 14688-1 

Kies, schwach sandig bis stark sandig, feinkornfrei bis 

feinkornarm 

Stein- und Blockanteil 

DIN ISO EN 14688-2 
n.n. 

Feuchtwichte [kN/m³] 19 - 22 

Lagerungsdichte n.n. 

Konsistenz - 

Bodengruppe 

DIN 18196 
GW, GI, GU 

LAGA-Einbauklasse > Z 2, DK II (MP 16) 
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Fortsetzung Tabelle 5: Einteilung in Homogenbereiche (Geotechnische Kategorie 1) 
 

Homogen-

bereich 
Eigenschaft Zuordnung 

A 3 

Schicht Auffüllungen, natürlicher Boden 

Benennung 

DIN EN ISO 14688-1 

Sand, kiesig, feinkornreich 

Sand-Ton-Gemisch, ohne Kies bis kiesig 

Ton, ohne Kies schwach sandig bis stark sandig,  

Stein- und Blockanteil 

DIN ISO EN 14688-2 
n.n. 

Feuchtwichte [kN/m³] 18 - 21 

Lagerungsdichte n.n. 

Konsistenz weich, steif 

Bodengruppe 

DIN 18196 

ST* 

TL, TM 

LAGA-Einbauklasse Z 0, Z 1.2 / DK 0 

n.n.: Aufgrund der Aufschlussmethode (Sondierbohrung) nicht nennbar 

 

 

7 ABFALLTECHNISCHE UNTERSUCHUNG 
7.1 Schwarzdecken 

 

An den Schwarzdecken war weder eine Anspritzdecke, noch anhaftender Schotter vor-

handen. Die Schwarzdecke war größtenteils organoleptisch unauffällig. Teilweise wurde 

ein leichter PAK-Geruch wahrgenommen.  

 

In der folgenden Tabelle 6 sind die Ergebnisse der PAK-Analysen an den Schwarzdecken 

aufgelistet. Nach RuVA-StB 014 definiert eine PAK-Konzentration von 25 mg/kg die 

Grenze zwischen teer-/pechhaltigem Straßenaufbruch und Ausbauasphalt.  

 

 

 

 

 

 

 
4 „Richtlinien für die umweltverträgliche Verwertung von Ausbaustoffen mit teer-/pechtypischen Bestandteilen sowie für 

die Verwertung von Ausbauasphalt im Straßenbau“, Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen, Arbeits-

gruppe Asphaltstraßen (RuVA-StB 01),  Stand: 11/01, Fassung 2005 
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Tabelle 6: Ergebnisse der PAK-Analysen an Schwarzdeckenmaterialien  
 

Ansatzstelle 
Tiefe  
[m] 

∑PAKEPA1-16 
[mg/kg] 

Benzo(a)pyren 
 [mg/kg] 

Einstufung 

HSch 1 0 - 0,25 0,7 0,2 Ausbauasphalt 

KB 2 0 - 0,26 n.n. n.n. Ausbauasphalt 

HSch 3 0 - 0,19 8,2 1,2 Ausbauasphalt 

HSch 4 0 - 0,26 2,9 0,2 Ausbauasphalt 

HSch 5 0 - 0,20 0,1 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 6 0 - 0,18 2,6 0,2 Ausbauasphalt 

HSch 7 0 - 0,20 0,4 0,2 Ausbauasphalt 

KB 8 0 - 0,10 0,1 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 9 0 - 0,21 0,6 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 10 0 - 0,16 1,0 0,2 Ausbauasphalt 

HSch 11 0 - 0,25 0,1 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 12 0 - 0,27 0,4 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 13 0 - 0,26 0,5 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 14 0 - 0,27 n.n. n.n. Ausbauasphalt 

HSch 15 0 - 0,27 0,4 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 16 0 - 0,27 0,1 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 17 0 - 0,27 10 0,3 Ausbauasphalt 

KB 18 0 - 0,17 1,1 0,1 Ausbauasphalt 

HSch 19 0 - 0,20 0,4 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 20 0 - 0,26 n.n. n.n. Ausbauasphalt 

HSch 21 0 - 0,26 0,8 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 22 0 - 0,27 0,1 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 23 0 - 0,26 0,4 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 24 0 - 0,26 0,3 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 25 0 - 0,27 0,2 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 26 0 - 0,28 0,1 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 27 0 - 0,28 0,1 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 28 0 - 0,29 n.n. n.n. Ausbauasphalt 
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Fortsetzung Tabelle 6: Ergebnisse der PAK-Analysen an Schwarzdeckenmaterialien  
 

Ansatzstelle 
Tiefe  
[m] 

∑PAKEPA1-16 
[mg/kg] 

Benzo(a)pyren 
 [mg/kg] 

Einstufung 

HSch 29 0 - 0,48 0,1 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 30 0 - 0,43 n.n. n.n. Ausbauasphalt 

HSch 31 0 - 0,26 0,2 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 32 0 - 0,25 0,4 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 33 0 - 0,26 0,7 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 34 0 - 0,25 0,6 0,1 Ausbauasphalt 

HSch 35 0 - 0,26 n.n. n.n. Ausbauasphalt 

HSch 36 0 - 0,27 3,5 0,3 Ausbauasphalt 

HSch 37 0 - 0,25 0,2 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 38 0 - 0,29 n.n. n.n. Ausbauasphalt 

HSch 39 0 - 0,29 0,6 0,1 Ausbauasphalt 

HSch 40 0 - 0,23 0,1 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 41 0 - 0,25 0,2 n.n. Ausbauasphalt 

HSch 42 0 - 0,28 0,1 n.n. Ausbauasphalt 

 

Alle Schwarzdecken sind als Ausbauasphalt einzustufen und können entsprechend wie-

derverwertet werden. Die Materialien sind der Abfallschlüsselnummer 17 03 02 (Bi-

tumengemische mit Ausnahme derjenigen, die unter 17 03 01* fallen) zuzuordnen. 

 

 

7.2 Auffüllungen, Bodenmaterialien 

 

Die zu untersuchenden Bodenmaterialien wurden abschnittsweise zu insgesamt 17 

Mischproben zusammengefasst. Die detaillierte Mischprobenzusammenstellung kann 

in der Anlage 5 eingesehen werden. 

 

Die folgende Tabelle fasst die Ergebnisse der orientierenden Deklarationsanalyen in 

Form der abfalltechnischen Einstufung zusammen. Gefährlicher Abfall ist in der Tabelle 

fett und kursiv dargestellt.  
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Tabelle 7: Deklarationsanalysen der Mischproben 
 

Mischprobe Bereich 
Einbauklassen 

gem. VwV & DepV 

Grund der  

Einstufung 

MP 1 HSch 1 + HSch 3 Z 1.2, DK I PAK, Blei 

MP 2 HSch 4 + HSch 5 Z 1.2, DK 0 PAK 

MP 3 HSch 6 + HSch 7 Z 2, DK 0 B(a)P, PAK 

MP 4 HSch 9 - HSch 11 Z 1.2, DK 0 PAK 

MP 5 HSch 12 + HSch 13 Z 0, DK 0 - 

MP 6 HSch 14 - HSch 16 Z 0, DK 0 - 

MP 7 HSch 17 - HSch 20 Z 0, DK 0 - 

MP 8 HSch 21 - HSch 23 Z 0*, DK 0 PCB 

MP 9 HSch 24 + HSch 25 Z 0, DK 0 - 

MP 10 HSch 26 + HSch 27 Z 0, DK 0 - 

MP 11 HSch 28 + HSch 29 Z 0, DK 0 - 

MP 12 HSch 30 + HSch 31 Z 0, DK 0 - 

MP 13 HSch 32 + HSch 33 Z 0, DK 0 - 

MP 14 HSch 34 + HSch 35 Z 0, DK 0 - 

MP 15 HSch 36 - HSch 38 Z 0, DK 0 - 

MP 16 HSch 39 + HSch 40 > Z 2, DK II Benzo(a)pyren, PAK 

MP 17 HSch 41 + HSch 42 Z 1.2, DK 0 PAK 

 

Die gebildeten Mischproben in Fahrtrichtung Autobahn A 656 weisen besonders in den 

Auffüllungen im westlichen Teilbereich (MP 1 bis MP 4), sowie im westlichen Teilbereich 

der entgegengesetzten Fahrbahn in Fahrtrichtung Innenstadt (MP 16, MP 17) höhere 

Einstufungen gemäß LAGA und DepV auf.  

 

Die durch die Mischprobe MP 16 repräsentierte Bodenmaterialien überschreiten die 

Zuordnungswerte der LAGA Z 2 und sind nicht wiederverwertbar. Die Bodenmaterialien 

werden zudem als gefährlicher Abfall unter der Abfallschlüsselnummer 17 05 03* (Bo-

den und Steine, die gefährliche Stoffe enthalten) eingestuft. Hier hat eine deponietech-

nische Verwertung unter den Bedingungen der Deponieklasse DK II zu erfolgen.  
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Der durch die Mischprobe MP 3 charakteristische Abschnitt ist der Einbauklasse Z 2 zu-

zuordnen. Diese Materialien können prinzipiell in technischen Bauwerken bei definier-

ten technischen Sicherungsmaßnahmen wiedereingebaut werden (Abbildung 3). 

 

 
 

Abbildung 3: Beispiel für LAGA-Einbaukonfiguration Z 2 

 

Die durch die Mischproben MP 1, MP 2, MP 4 und MP 17 charakterisierten Materialien 

sind in die Einbauklasse Z 1.2 einzustufen. Die als Z 1.2 eingestuften Bodenmaterialien 

können sind in technischen Bauwerken eingeschränkt wiederverwertet werden (Abbil-

dung 4).  

 

 
 

Abbildung 4: Beispiel für LAGA-Einbaukonfiguration Z 1.2 

 

Für die Materialien, die von der Mischprobe MP 1 charakterisiert werden, hat zudem 

eine deponietechnische Verwertung unter den Bedingungen der Deponieklasse DK 1 zu 

erfolgen. Die übrigen Materialien halten die Zuordnungswerte der DK 0 ein.   
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Die durch die MP 8 charakterisierten Materialien werden der Einbauklasse Z 0* zuge-

ordnet. Diese dürfen unterhalb einer mindestens 2 m mächtigen Schicht aus Bodenma-

terial zur Verfüllung von Abgrabungen verwendet werden. Der Mindestabstand zum 

Grundwasser beträgt 1 m (Abbildung 5). 

 

 
 

Abbildung 5:  Beispiel für LAGA-Einbaukonfiguration Z 0* 

 

Alle übrigen Materialien sind in die Einbauklasse Z 0 einzustufen. Eine Verwertung in 

bodenähnlichen Anwendungen ist aus umwelttechnischer Sicht zur Verfüllung von Ab-

grabungen uneingeschränkt zulässig. Die Zuordnungswerte der Deponieklasse DK 0 

werden hier durchgehend eingehalten.  

 

 

8 SCHLUSSBEMERKUNGEN UND HINWEISE 
 

Abschließend wird in Bezug auf die umwelttechnische Untersuchung auf folgende Sach-

verhalte hingewiesen: 

 

Da für die unterschiedlichen Verwerter (z.B. Deponien, Auswahl durch die ausführende 

Firma) spezifische Genehmigungsbescheide vorliegen, kann es erforderlich werden, 

über den bereits untersuchten Parameterumfang hinausgehende, zusätzliche Einzelpa-

rameter zu analysieren. Die Ergebnisse dieser ergänzenden Untersuchungen können 

dann – im Einzelfall – zu einer ggf. schlechteren Einstufung führen. 
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Für die Wiederverwertung bzw. Entsorgung von anfallendem Erdaushub wird in der Re-

gel eine Beprobung gemäß LAGA PN 985 gefordert. Für diese Beprobung sind Haufwerke 

zu bilden. Die durchgeführte Erkundung mittels Handschürfe entspricht verfahrensbe-

dingt nicht den Anforderungen gemäß LAGA PN 98.  
 

Sofern die vorgesehene Annahmestelle (Sache der ausführenden Firma) auf die Umset-

zung der Probenahmevorschrift LAGA PN 98 besteht, sind im Zuge der Baumaßnahme 

die Bildung von Haufwerken und Untersuchungen entsprechend LAGA PN 98 erforder-

lich (Hinweis im LV). 
 

Eine Abgrenzung der zum Aushub anfallenden Materialien ist aus optischer Sicht an-

hand der Auffüllungen (Schotter, Packlage, Bauschuttanteile) durchzuführbar. Da diese 

Bereiche schlechter eingestuft werden, können diese vom natürlich anstehenden Bo-

den (Flusskiese) getrennt werden.  
 

Als weitere Vorgehensweise wird folgende Variante vorgeschlagen:  
 

Die Abgrenzung der Einstufungsergebnisse im westlichen Teilbereich in Fahrbahnrich-

tung Autobahn (MP 1 bis MP 4) hat im „Worst Case Szenario“ zu erfolgen.  
 

Die Materialien, die durch die Mischprobe MP 16 (> Z 2, DK II, gefährlicher Abfall) weisen 

zum Teil Auffüllungsmaterialien mit Schwarzdeckenbruchstücken auf. Hier besteht die 

Möglichkeit, die Auffüllungsmaterialien von HSch 39 und die natürlichen Böden (Fluss-

kiese) einzeln auf PAK zu untersuchen, um ggfs. eine Schichtentrennung der als > Z 2 

eingestuften Materialien herbeizuführen.  
 

 

WPW Geoconsult Südwest, Mannheim 

jk/ml/he 

 

 

 

Dr.-Ing. M. Luber M.Sc. J. Krieg 
(Geschäftsführer)  (Projektbearbeiterin)     

 

 
5 Mitteilung der Länderarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA) 32, „Richtlinien für das Vorgehen bei physikali-

schen, chemischen und biologischen Untersuchungen im Zusammenhang mit der Verwertung / Beseitigung 

von Abfällen", Stand: Dezember 2001 
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Bearbeiter:  Breiden Datum:  18.11.2019

Aufschluss:.............................  HSch 33

Tiefe:......................................  1,0 m

Probe entnommen am:...........  12.11.19

Probe entnommen von:..........  jk

Bodenart nach DIN 4022 - 1:..  T, fs', u'

19.42329.1 Anlage:

Wilhelm-Varnholt-Allee

Mannheim

Zustandsgrenzen nach DIN 18122 - 1

Bestimmung der Fließ- und Ausrollgrenze

gepr.:

4.14
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Bearbeiter:  Getke Datum:  18.11.2019

Aufschluss:.............................  HSch 34

Tiefe:......................................  1,2 m

Probe entnommen am:...........  07.11.19

Probe entnommen von:..........  jk

Bodenart nach DIN 4022 - 1:..  T, s', 
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Ludwigshafen l Mannheim l Landstuhl l Wiesbaden l St. Wendel  

  
19.42329.1 

 

 

Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 5.1 

 

Seite 1 

 

Misch-
probe 

Ansatz- 
stelle 

Tiefe 
[m] 

Material Chem. Analyse 

MP 1 
HSch 1 

0,25 – 0,7 A: Steine (Packlage) 

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

0,7 – 1,4 Kiese (Flusskies) 

HSch 3 0,19 – 1,25 A: Kiese, Steine (Schotter), Sande 

MP 2 

HSch 4 
0,26 – 1,0 A: Steine, Sande (Schotter),  

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

1,0 – 1,5 Tone (Schlacke) 

HSch 5 
0,2 – 0,6 A: Kiese (Schotter) 

0,6 – 1,5 Sande 

MP 3 

HSch 6 
0,18 – 0,5 A: Kiese, Steine (Schotter) 

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

0,5 - 1,0 Sande 

HSch 7 

0,2 – 0,6 A: Steine (Packlage) 

0,6 – 1,2 
A: Sande (Ziegel-/Betonbruch, 

Schlacke) 

MP 4 

HSch 9 
0,21 – 0,7 

A: Kiese (Schotter, Ziegel, 
Schwarzdeckenbruch) 

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

0,7 - 1,5 Sande, Tone 

HSch 10 
0,16 – 0,4 A: Sande, Steine (Packlage) 

0,4 – 1,6 Tone, Sande 

HSch 11 0,25 – 1,0 A: Kiese (Beton-/Ziegelbruch) 

MP 5 
HSch 12 0,27 – 1,5 Kiese (Flusskies) LAGA Boden ges. 

+ DepV HSch 13 0,26 – 1,0 Kiese (Flusskies) 

MP 6 

HSch 14 0,27 – 1,3 Kiese (Flusskies) 

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

HSch 15 0,5 – 1,0 Kiese (Flusskies) 

HSch 16 0,5 – 1,0 Kiese (Flusskies) 

MP 7 

HSch 17 0,5 – 1,0 Kiese (Flusskies) 

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

HSch 19 
0,2 – 0,3 A: Kiese (Schotter) 

0,3 – 1,2 Kiese (Flusskies) 

HSch 20 0,26 – 1,0 Kiese (Flusskies) 
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 5.2 

  

Seite 2 

MP 9 
HSch 24 0,26 – 1,0 Kiese (Flusskies) LAGA Boden ges. 

+ DepV HSch 25 0,27 – 1,5 Kiese (Flusskies) 

MP 10 
HSch 26 0,28 – 1,5 Kiese (Flusskies), Sande LAGA Boden ges. 

+ DepV HSch 27 0,28 – 1,5 Kiese (Flusskies), Sande 

MP 11 
HSch 28 

0,42 – 0,8 A: Sande (Betonbruch) 

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

0,8 – 1,25 Sande 

HSch 29 0,48 – 1,45 Kiese (Flusskies) 

MP 12 

HSch 30 
0,43 – 0,8 Kiese (Flusskies) 

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

0,8 – 1,5 A: Tone (Kohle) 

HSch 31 
0,26 – 1,0 Kiese (Flusskies) 

1,0 – 1,5 Tone 

MP 13 

HSch 32 
0,25 – 0,6 A: Kiese (Schotter) 

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

0,6 – 1,4 Sande, Tone 

HSch 33 
0,26 – 0,5 Kiese (Flusskies) 

0,5 – 1,5 A: Tone (Ziegelbruch) 

MP 14 
HSch 34 0,25 – 1,5 Kiese (Flusskies), Tone LAGA Boden ges. 

+ DepV HSch 35 0,26 – 1,5 Kiese (Flusskies) 

MP 15 

HSch 36 
0,27 – 0,8 A: Kies (Schotter) 

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

0,8 – 1,5 Kiese (Flusskies) 

HSch 37 0,25 – 1,35 Kiese (Flusskies) 

HSch 38 0,29 – 1,5 Kiese (Flusskies) 

 
 
 
 
 
 

Misch-
probe 

Ansatz- 
stelle 

Tiefe 
[m] 

Material Chem. Analyse 

MP 8 

HSch 21 0,26 – 1,4 Kiese (Flusskies) 

LAGA Boden ges. 
+ DepV 

HSch 22 0,27 – 1,0 Kiese (Flusskies) 

HSch 23 0,26 – 1,0 Kiese (Flusskies) 



Ludwigshafen l Mannheim l Landstuhl l Wiesbaden l St. Wendel  

  
19.42329.1 

 

 

Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 5.3 
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Misch-
probe 

Ansatz- 
stelle 

Tiefe 
[m] 

Material Chem. Analyse 

MP 16 
HSch 39 

0,29 – 0,82 
A: Kiese (Ziegel- 

/Schwarzdeckenbruch) 
LAGA Boden ges. 

+ DepV 0,82 – 1,5 Kiese (Flusskies) 

HSch 40 0,23 – 1,5 Kiese (Flusskies) 

MP 17 
HSch 41 0,25 – 1,1 Kiese (Flusskies) LAGA Boden ges. 

+ DepV HSch 42 0,28 – 1,5 Kiese (Flusskies) 

 



Ludwigshafen l Mannheim l Landstuhl l Wiesbaden l St. Wendel  

  
19.42329.1 
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Ludwigshafen l Mannheim l Landstuhl l Wiesbaden l St. Wendel  

  
19.42329.1 
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19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.1
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.2
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.3
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.4
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.5
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.6
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.7
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.8
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.9
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.10
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.11
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.12
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.13
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.14
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.15
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.16
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.17
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.18
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.19
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.20
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.21
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.22
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.23
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.24
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.25
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.26
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Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.27



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.28



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:3,40kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116630.1

 MP 1

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand, Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.29



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:3,35kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116630.2

 MP 2

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand, Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.30



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:2,57kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116630.3

 MP 3

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand, Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.31



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:4,11kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116630.4

 MP 4

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand, Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.32



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:3,06kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116630.5

 MP 5

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand, Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.33



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:3,60kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116630.6

 MP 6

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand, Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.34



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:3,97kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116630.7

 MP 7

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand, Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.35
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Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:4,18kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116630.8

 MP 8

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand, Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.36



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:2,99kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116630.9

 MP 9

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand, Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.37



FB-6-3-337

Beiblatt zur grundlegenden Charakterisierung

Untersuchungsinstitut: chemlab GmbH

Anschrift: Wiesenstraße 4

64625 Bensheim

Ansprechpartner:

Tefefon/Telefax: 06251 - 84110 / 06251 - 841140

eMail: info@chemlab-gmbh.de

Prüfbericht - Nr.: 19116630

Prüfberichts Datum: 25.11.2019

Probenahmeprotokoll nach PN 98 liegt vor: 

Anschrift: WPW Geoconsult Südwest GmbH

Frau Krieg  

Mallaustr. 61

68219 Mannheim

Sämtliche gemessenen und im Untersuchungsbericht aufgeführten Parameter wurden nach den in 

Anhang 4 der geltenden DepV vorgegebenen Untersuchungsmethoden durchgeführt: 

Gleichwertige Verfahren angewandt:

Parameter/Normen:

Das Untersuchungsistitut ist für die im Bericht aufgeführten Untersuchungsmethoden nach

nach dem Fachmodul Abfall von  notifiziert: 

Es wurden Untersuchungen von einem Fremdlabor durchgeführt 

Parameter

Untersuchungsinstitut:

Anschrift:

Akkreditierung DIN EN ISO/IEC 17025                   Notifizierung Fachmodul Abfall

Bensheim, den 25.11.2019

Stempel

Erklärung der Untersuchungsstelle

DIN EN ISO/IEC 17025, Ausgabe August 2005, 2. Berichtigung Mai 2007 akkreditiert:

Ort, Datum Unterschrift der Untersuchungsstelle  

(Laborleiter)

ja nein

ja teilweise

nein ja

ja nein

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.38



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.39



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.40



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.41



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.42



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.43



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.44



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.45



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.46



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.47



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.48



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.49



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.50



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.51



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.52



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.53



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.54



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.55



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.56



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.57



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.58



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.59



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.60



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.61



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.62



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.63



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:3,50kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116631.1

 MP 10

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand,Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.64



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:2,90kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116631.2

 MP 11

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand,Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.65



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:3,45kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116631.3

 MP 12

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand,Lehm,Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.66



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:2,60kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116631.4

 MP 13

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand,Lehm,Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.67



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:4,20kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116631.5

 MP 14

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand,Lehm,Steine

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.68



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:4,37kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116631.6

 MP 15

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand,Kies,wenig Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.69



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:4,28kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116631.7

 MP 16

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand,Kies,wenig Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.70



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 14.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:2,80kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 14.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116631.8

 MP 17

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Sand,Kies 

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim  Projekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.71



FB-6-3-337

Beiblatt zur grundlegenden Charakterisierung

Untersuchungsinstitut: chemlab GmbH

Anschrift: Wiesenstraße 4

64625 Bensheim

Ansprechpartner:

Tefefon/Telefax: 06251 - 84110 / 06251 - 841140

eMail: info@chemlab-gmbh.de

Prüfbericht - Nr.: 19116631

Prüfberichts Datum: 25.11.2019

Probenahmeprotokoll nach PN 98 liegt vor: 

Anschrift: WPW Geoconsult Südwest GmbH

Frau Krieg  

Mallaustr. 61

68219 Mannheim

Sämtliche gemessenen und im Untersuchungsbericht aufgeführten Parameter wurden nach den in 

Anhang 4 der geltenden DepV vorgegebenen Untersuchungsmethoden durchgeführt: 

Gleichwertige Verfahren angewandt:

Parameter/Normen:

Das Untersuchungsistitut ist für die im Bericht aufgeführten Untersuchungsmethoden nach

nach dem Fachmodul Abfall von  notifiziert: 

Es wurden Untersuchungen von einem Fremdlabor durchgeführt 

Parameter

Untersuchungsinstitut:

Anschrift:

Akkreditierung DIN EN ISO/IEC 17025                   Notifizierung Fachmodul Abfall

Bensheim, den 25.11.2019

Stempel

Erklärung der Untersuchungsstelle

DIN EN ISO/IEC 17025, Ausgabe August 2005, 2. Berichtigung Mai 2007 akkreditiert:

Ort, Datum Unterschrift der Untersuchungsstelle  

(Laborleiter)

ja nein

ja teilweise

nein ja

ja nein

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.72



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.73



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.74



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.75



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.76



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.77



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.78



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.79



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.80



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.81



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.82



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.83



19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.84



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:810g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.1

 HSch 1 0 - 0,25

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.85



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:620g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.2

 KB 2 0 - 0,26

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.86



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:610g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.3

 HSch 3 0 - 0,19

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.87



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:1,04kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.4

 HSch 4 0 - 0,26

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.88



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:700g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.5

 HSch 5 0 - 0,2

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.89



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:390g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.6

 HSch 6 0 - 0,18

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.90



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:840g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.7

 HSch 7  0 - 0,21

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.91



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:490g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.8

 KB 8  0 - 0,10

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.92



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:770g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.9

 HSch 9 0 - 0,21

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.93



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:350g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.10

 HSch 10 0 - 0,16

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.94



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:720g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.11

 HSch 11 0 - 0,25

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.95



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:680g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.12

 HSch 11 0 - 0,25

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.96



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:620g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.13

 HSch 13 0 - 0,26

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.97



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:990g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.14

 HSch 14 0 - 0,27

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.98



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:860g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.15

 HSch 15 0 - 0,27

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.99



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:820g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.16

 HSch 16 0 - 0,27

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.100



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:920g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.17

 HSch 17 0 - 0,27

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.101



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:530g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.18

 KB 18 0 - 0,17

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.102



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:780g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.19

 HSch 19 0 - 0,20

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.103



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:1,00kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.20

 HSch 20 0 - 0,26

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.104



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:800g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.21

 HSch 21 0 - 0,26

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.105



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:570g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.22

 HSch 22 0 - 0,27

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.106



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:790g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.23

 HSch 23 0 - 0,26

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.107



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:600g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.24

 HSch 24 0 - 0,26

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.108



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:760g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.25

 HSch 25 0 - 0,27

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.109



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:990g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.26

 HSch 26 0 - 0,28

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.110



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:770g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.27

 HSch 27 0 - 0,28

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.111



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:1,28kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.28

 HSch 28 0 - 0,29

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.112



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:1,12kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.29

 HSch 29 0 - 0,48

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.113



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:1,21kg

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.30

 HSch 30 0 - 0,43

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.114



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:880g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.31

 HSch 31 0 - 0,26

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.115



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:680g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.32

 HSch 32 0 - 0,25

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.116



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:840g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.33

 HSch 33 0 - 0,26

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.117



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:830g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.34

 HSch 34 0 - 0,25

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.118



Formblatt N-I-56, Revision: 2-0

Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:680g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.35

 HSch 35 0 - 0,26

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.119
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Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:570g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.36

 HSch 36 0 - 0,27

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.120
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Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:910g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.37

 HSch 37 0 - 0,25

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.121
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Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:690g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.38

 HSch 38 0 - 0,29

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.122
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Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:970g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

D. Heeb 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.39

 HSch 39 0 - 0,29

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.123
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Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:750g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

N. Storm 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.40

 HSch 40 0 - 0,23

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.124
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Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:860g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.41

 HSch 41 0 - 0,25

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.125
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Datum: 14.10.2019

Seite:    1 von 1

Probeneingang:

Analysennummer:

Probenbezeichnung:

Probenannahmedatum: 18.11.2019 Uhrzeit: vormittags

Probenart: Probenmenge:840g

Transportbedingungen: gekühlt: gefroren: sonstiges: 

ordnungsgem. Anlieferung:      ja:          nein: wenn nein, warum?

Zerkleinerung:   von Hand: Brechen: sonstiges:

zerkleinerte Menge: Gesamte Probe: 

Siebung:   ja:      nein:  2 mm

Kegeln und Vierteln: fraktioniertes Teilen:

Anzahl der Proben:

Rückstellproben:

Untersuchungsspezifische

Trocknung der Proben:

Untersuchungsspezifische

Zerkleinerung der Proben:

Bemerkung:

W. Ratajczak 18.11.2019

Sachbearbeiter

(z. B. Mahlen)

Datum, Unterschrift

1

1

Probenaufbereitung:

Lufttrocknung: Trocknung bei 105 °C: sonstiges:

spezielle Aussonderung:      nein: wenn ja, was ausgesondert?

kg

Teilung/Homogenisierung: sonstiges:

    ja: 

Probenvorbereitung:

Probenvorbereitungsprotokoll nach DIN 19747

Deponieverordnung

19116728.42

 HSch 42 0 - 0,28

Probengefäß:

sonstiges:                                              Tüte:  

Asphalt

 42329.1 - Wilhelm-Varnholt-Allee, MannheimProjekt:

Eimer Glas: Flasche Headspace: PE:

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.126



FB-6-3-337

Beiblatt zur grundlegenden Charakterisierung

Untersuchungsinstitut: chemlab GmbH

Anschrift: Wiesenstraße 4

64625 Bensheim

Ansprechpartner:

Tefefon/Telefax: 06251 - 84110 / 06251 - 841140

eMail: info@chemlab-gmbh.de

Prüfbericht - Nr.: 19116728

Prüfberichts Datum: 26.11.2019

Probenahmeprotokoll nach PN 98 liegt vor: 

Anschrift: WPW Geoconsult Südwest GmbH

Frau Krieg  

Mallaustr. 61

68219 Mannheim

Sämtliche gemessenen und im Untersuchungsbericht aufgeführten Parameter wurden nach den in 

Anhang 4 der geltenden DepV vorgegebenen Untersuchungsmethoden durchgeführt: 

Gleichwertige Verfahren angewandt:

Parameter/Normen:

Das Untersuchungsistitut ist für die im Bericht aufgeführten Untersuchungsmethoden nach

nach dem Fachmodul Abfall von  notifiziert: 

Es wurden Untersuchungen von einem Fremdlabor durchgeführt 

Parameter

Untersuchungsinstitut:

Anschrift:

Akkreditierung DIN EN ISO/IEC 17025                   Notifizierung Fachmodul Abfall

Bensheim, den 26.11.2019

Stempel

Erklärung der Untersuchungsstelle

DIN EN ISO/IEC 17025, Ausgabe August 2005, 2. Berichtigung Mai 2007 akkreditiert:

Ort, Datum Unterschrift der Untersuchungsstelle  

(Laborleiter)

ja nein

ja teilweise

nein ja

ja nein

19.42329.1  
 
Wilhelm-Varnholt-Allee, Mannheim Anl. 7.127
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